
Woher kommen Fisch, 
krebs- und Weichtiere?
Frisch, gefroren, gesalzen, geräuchert. 
Verpackt und unverpackt.
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Alaska seelachs (theragra chalcogramma)

                                                   Schleppnetzfischerei

Nordostpazifik (FAO 67) 
Nordwestpazifik (FAO 61)

Fang-
gebiet(e)
oder Auf-
zuchtland

Bei frischem Fisch, bearbeitetem Fisch (gefroren, gesalzen 
oder geräuchert) sowie bei Krebs- und Weichtieren  
(auch bei gekochten Garnelen) muss bei Meeresfischerei 
das Fanggebiet (FAO), bei Aquakultur das Hauptaufzucht-
land und bei Fisch aus Binnenfischerei das Gewässer und 
das Land, in dem der Fisch gefangen wurde, angegeben 
werden.

Für verarbeitete erzeugnisse wie panierte oder marinierte produkte,  
Fisch in Konserven, Fischsalat usw. besteht keine entsprechende Kenn-
zeichnungspflicht. 

Einige Hersteller bieten eine lückenlose Rückverfolgung bis zum Fangtag 
an. Hinweise dazu finden sich dann auf der Verpackung.

Diese Informationen zur Herkunft finden Sie auf dem Etikett 
oder an der theke:


